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Im Archiv der Bonner Geschäftsstelle fanden sich zwei Karteikästen mit den originalen Beitrittsanmeldungen einiger Hundert Ärztinnen und Ärzte aus früheren Jahren. Davon fielen die Namen von zwei HNO-Ärztinnen und 46 HNO-Ärzten auf, die bisIm Archiv der Bonner Geschäftsstelle fanden sich zwei Karteikästen mit den originalen Beitrittsanmeldungen einiger Hundert Ärztinnen und Ärzte aus früheren Jahren. Davon fielen die Namen von zwei HNO-Ärztinnen und 46 HNO-Ärzten auf, die bis
1952 oder früher in 1952 oder früher in die die  Deutsche Gesellschaft der HNO-Ärzte mit der Empfehlung je zweier Bürgen aufgenommen wurden und die sich im aktuellen Mitgliederverzeichnis von 2003 wieder entdecken ließen. 1952 umfasste die Mitgliederliste 900 Deutsche Gesellschaft der HNO-Ärzte mit der Empfehlung je zweier Bürgen aufgenommen wurden und die sich im aktuellen Mitgliederverzeichnis von 2003 wieder entdecken ließen. 1952 umfasste die Mitgliederliste 900
Ärztinnen und Ärzte, als die 23. Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft der Hals-Nasen-Ohrenärzte unter ihrem Präsidenten Hermann Ärztinnen und Ärzte, als die 23. Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft der Hals-Nasen-Ohrenärzte unter ihrem Präsidenten Hermann FrenzelFrenzel in Reichenhall tagte. Diese 48 Kolleginnen und Kollegen sind als mindestens 51 Jahre lang treue in Reichenhall tagte. Diese 48 Kolleginnen und Kollegen sind als mindestens 51 Jahre lang treue
Mitglieder unserer Gesellschaft! Das große rote „O“ auf der Anmeldung bedeutet: „aus dem Osten“, doppelt durchgestrichen: „jetzt im Westen“.Mitglieder unserer Gesellschaft! Das große rote „O“ auf der Anmeldung bedeutet: „aus dem Osten“, doppelt durchgestrichen: „jetzt im Westen“.
  
Aus dem Programm war ferner zu ersehen, dass vier der 46 Ärzte auch wissenschaftliche Vorträge gehalten haben, deren Titel wir mit den halben oder ganzen Beitrittsanmeldungen abbilden. Aus dem Programm war ferner zu ersehen, dass vier der 46 Ärzte auch wissenschaftliche Vorträge gehalten haben, deren Titel wir mit den halben oder ganzen Beitrittsanmeldungen abbilden. 

Vortrag: U. O ltersdorf-Tübingen:

W ie kom m t bei der Recurrensschädigung eine Abweichung
vom  Sem on-Rosenbachschen G esetz zu Stande?

Vortrag: D. Pellnitz und A. M aier-Berlin:

Bronchoskopische Befunde und ihre praktische Bedeutung
für die chirurgische Behandlung der Lungentuberkulose.

Vortrag: H. Fickentscher und W . Lanzendörfer-Erlangen:

Experim entelle Untersuchungen über die Konzentration
neuerer Sulfonam ide in lym phatischem  Gew ebe und in
Schleim häuten.

Vortrag:H-G. Boenninghaus-M arburg/L.:

Zur tonisierenden Beeinflussung der Vestibulariszentren durch
das periphere Vestibularorgan.


